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Ich wünsche dir,  
dass dir selbst in dunklen Zeiten  
die kleinen Sterne auffallen die 
glitzern und leuchten,  
unbeirrt von dem,  
was finster ist um sie herum.  
 

 

 

 

Ich wünsche dir das Vertrauen,  
dass der Morgenstern schon am 
Himmel ist,  
auch wenn du ihn noch nicht 
siehst.  
 
Ich wünsche dir die Zuversicht,  
dass das Licht wächst,  
weil Gott sich auf den Weg ge-
macht hat zu dir.     

Tina Willms  
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Gott spricht: 

Ich will euch 

erlösen, dass 

ihr ein Segen 

sein sollt. 

Fürchtet euch 

nur nicht und 

stärkt eure  

Hände!  

Sacharja 8,13 

Advent 
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Pfarramt: 

Pfarrerin Daniela Creutzberg 

Ev. Pfarramt Hartershausen 

Großenlüderer Weg 2  

36110 Hartershausen 

Tel.: 09742/206 oder  

Tel.: 06642/229 zu Bürozeiten: 

dienstags 17.30 bis 19.00 Uhr 

donnerstags 16.00 bis 19.00 Uhr 

 
Kirchengemeide.Harters-
hausen@ekhn.de 

www.kirchspiel-hartershausen.de 

 

Gemeindebüro: 

donnerstags 16.00 bis 18.30 Uhr 

Tel.: 06642/229 

Melanie Klein, Hartershausen 

 

Vorsitzende  

der Kirchenvorstände: 

Andrea Schmidt, Pfordt 

Willi Kirchner, Fraurombach 

 

Küster: 

Fraurombach: Erna Hahndl 

Hartershausen: Sven Happel 

Hemmen: Marlies Klein 

Pfordt: Bernd Trabes 

Üllershausen: Elfriede Eurich 

 

Hausmeister/in Gemeindehaus: 

zu besetzen 

 

Organisten: 

Holger Eurich, Üllershausen 

Renate Muhl, Üllershausen 

Joachim Weitzdörfer, Fraurombach 

 

Leiter des Posaunenchores: 

Peter Stock, Angersbach 
 

Kontakt Flötenkreis: 

Dorothea Hoch, Fraurombach 

 

Ev. Dekanat Vogelsberg  

Fulder Tor 28, 36304 Alsfeld 

Tel.: 06631/911490  
www.vogelsberg-evangelisch.de 

 

Ev. Propstei Oberhessen  

Lonystraße 13, 35390 Gießen 

Tel.: 0641/7949610 

Fax: 0641/7949619 
www.oberhessen.ekhn.de 

 

EKHN  

Paulusplatz 1, 64285 Darmstadt 

Tel.: 06151/4050    Fax: 405440 
www.ekhn.de 

 

Spendenkonto unserer 
Kirchengemeinden: 

Sparkasse Oberhessen 
BIC HELADEFIFRI 
IBAN DE34 5185 0079 0371 1097 22  
(Bitte Verwendungszweck angeben) 

Wichtige Anschriften 
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Liebe Leserinnen und Leser 

unseres  Gemeindebriefes,  

„Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost was kom-
men mag. Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an 
jedem neuen Tag.“ (Dietrich Bonhoeffer) 
  
Wir leben in bewegten Zeiten. Dieses Wort von Dietrich Bonhoeffer ist vielen 
von uns recht vertraut. Es zeugt von Gottvertrauen. Wir kennen es auch als 
Kirchenlied. 
  
Es ist nicht leicht abzuschalten, zur Ruhe zu kommen und in die Stille zu ge-
hen für manch einen, in diesen Tagen. Da ist so vieles, was beunruhigt ... Es 
arbeitet im Inneren ja weiter. Die Anforderungen unserer Tage lassen sich 
nicht per Knopfdruck ausstellen. Da ist es gut, sich von Gott getragen zu wis-
sen, bei allem was wir tun und was wir lassen. 
  
Sich in Gott geborgen wissen, das gibt Menschen Kraft.  
In guten und in weniger guten Tagen schenkt der Glaube Stärke. 
  
Wir erinnern uns gerne an Menschen und Momente, die uns gut getan haben. 
Es kann auch ein Musikstück sein. Oder auch ein Gedicht oder ein Lieb-
lingsvers aus der Bibel. Es können auch kleine, unscheinbare Begegnungen 
sein. Alles zusammen gibt uns Kraft. Es ist ein Schatz, den wir heben können. 
Immer wieder. 
  
Im Zentrum von Stürmen soll es ganz still sein. Ein gutes Bild für das Leben. 
Mitten in den Stürmen können wir das Zentrum finden. Im Auge des Sturms 

hören wir Gottes Zusage:  
  
„Laß dir an meiner Gnade genügen, denn meine Kraft ist in den Schwa-
chen mächtig.“ (2. Kor. 12,9) 
 

Ihre Pfarrerin  

Daniela Creutzberg 

Geistliches Wort 
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Erntedank  

Gaben für den Erntedankgottes-

dienst können am Samstag, dem 2. 

Oktober 2021 in jedem Dorf vor der 

Kirche abgelegt werden. Um 14 Uhr 

werden diese eingesammelt und die 

Kirchen für die Gottesdienste damit 

geschmückt. Wie immer werden sie 

danach der „Tafel Lauterbach“ ge-

spendet. Vielen Dank allen Geberin-

nen und Gebern im voraus! 

Folgende Gottesdienste finden am 

Erntedank-Sonntag, dem 3.10.2021 

statt: 

09.30 Uhr in Fraurombach  

11.00 Uhr in Hemmen  

In Hemmen wird zudem des 200-

jährigen Jubiläums der Kirche ge-

dacht. 
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Impressum: 

Ev. Kirchengemeinden Hartershausen und 

Fraurombach,  

Großenlüderer Weg 2, 36110 Hartershausen 

Herausgegeben im Auftrag der Kirchenvor-

stände von Michaela Krasel (verantw.), Clau-

dia Trabes, Daniela Creutzberg. Text S. 16: 

S. Schmidt. 

Bildnachweis, soweit nicht anders angege-

ben: M. Krasel; Fotos S. 16: S. Schmidt; alle 

Grafiken und Texte soweit nicht anders an-

gegeben: Gemeindebrief.de.  

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß-

Oessingen 

Auflage: 560 Stück; Redaktionsschluss: 

12.09.2021 

Stellenangebot 

Die Kirchengemeinde Harters-

hausen sucht einen Hausmeister 

bzw. eine Hausmeisterin, eventl. 

auch ein Ehepaar für die Haus-

meistertätigkeiten am und im 

Evangelischen Gemeindehaus 

Hartershausen. Die Stelle ist ab 

sofort zu besetzen.   

Wenn Sie Interesse haben, so 

melden Sie sich bitte im Gemein-

debüro oder sprechen direkt 

Pfarrerin Creutzberg an. Hier  

erfahren Sie mehr über den Um-

fang der Aufgaben und die Ver-

gütung. 
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Unsere neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Unsere elf neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden wurden am Sonntag, 

dem 27. Juni 2021 in zwei Gottesdiensten in Pfordt und Fraurombach der 

Gemeinde vorgestellt. Wir wünschen ihnen eine schöne Konfizeit mit vielen 

guten Erfahrungen. 

Obere Reihe: Pfarrerin Daniela Creutzberg, Paul-Luca Strothe, Jana Lachmann, Marie Lerner, 

Jakob Stöppler, Max Otterbein. Untere Reihe: Carla Pfeifer, Sophie Stöppler, Caspar Riepl, 

Magnus Sippel, Toni Riepl, Evan Böhn 

Am 4. Juli konnte nun endlich Sven 

Happel in einem Gottesdienst feier-

lich in sein neues Amt als Küster für 

die Kirche Hartershausen eingeführt 

werden. Seit  1. Mai  2020 ist er be-

reits für die Kirche Hartershausen 

verantwortlich, konnte aber aufgrund 

der Pandemielage nicht offiziell ein-

gesegnet werden. Pfarrerin Daniela  

Creutzberg und Kirchenvorstands-

vorsitzende Andrea Schmidt dankten 

ihm für seine Bereitschaft und 

wünschten ihm Gottes Segen für 

seinen Dienst. 

Küster Hartershausen 

Aus Datenschutzgründen kann in der Online-Ausgabe des Ge-

meindebriefes veröffentlicht werden. 

Aus Datenschutzgründen kann in 

der Online-Ausgabe des Gemein-

debriefes veröffentlicht werden. 
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Reformationstag 31. Oktober  
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Aus dem Kirchenvorstand 

Am 5. September 2021 wurden 
in einem feierlichen Gottes-
dienst in der Nicolaikirche in 
Hartershausen die neuen Kir-
chenvorstände für die Kirchen-
gemeinden Hartershausen und 
Fraurombach eingeführt, sowie 
den scheidenden Kirchenvor-
ständen gedankt. Pfr. Creutz-
berg begrüßte die Gemeinde mit 
Psalm 1 und die Gemeinde sang 
unter Orgelbegleitung von Hol-
ger Eurich „All Morgen ist ganz 
frisch und neu“. In der Predigt 
wurde auf Epheser 4 Bezug ge-
nommen, auf die Einheit im 
Geist und die Vielfalt der Gaben. 
Mit einer Urkunde und einem 
Präsent (Wein für die Herren, 
einem Blumenstrauß für die Da-
men) wurde anschl.  denjenigen 
gedankt, die aus dem Gremium 

ausgeschieden sind. Der neue 
Kirchenvorstand bekam eben-
falls eine Urkunde zur Einfüh-
rung und wurde für den Dienst 
gesegnet. Die nächsten sechs 
Jahre „leitet und entscheidet er 
geistliche und rechtliche Fragen. 
Er verwaltet die Finanzen, wählt 
den Pfarrer oder die Pfarrerin, 
trägt Mitverantwortung für die 
Seelsorge und die Gottesdienste, 
beschließt die Personalangele-
genheiten und ist für das Ge-
meindeleben verantwortlich – 
gemeinsam mit allen haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern.“ Auch die 
erstmals in den Kirchenvorstand 
Gewählten wurden mit einem 
Präsent bedacht. Mit dem Lied 
„Komm, Herr, segne uns“ wurde 
der Gottesdienst beendet. 

Der Gesamtkirchenvor-

stand der Gemeinden 

Hartershausen und 

Fraurombach mit  

Pfr. D. Creutzberg 

(es fehlt: A. Eichenauer) 
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Hospizdienst 

Nähere Infos zum Hospizdienst 

finden Sie im Gemeindebrief Nr. 

4 von 2020 auf unserer Gemein-

dehomepage  www.kirchspiel-

hartershausen.de. Es ist ange-

dacht, ein Informationsabend im 

Gemeindehaus zum Ende des 

Kirchenjahres anzubieten. Nähe-

res erfahren Sie rechtzeitig im 

Schlitzer Boten. 

Stark werden im Wandel 
 
„Ich habe mein Boot und meine Netze im Wirbelsturm Sidr verloren. Um Ersatz zu 

kaufen, verschuldete ich mich. Aber immer häufiger musste ich wegen schlechtem 

Wetter unverrichteter Dinge vom Meer zurückkehren. Das geliehene Geld konnte ich 

nicht zurückzahlen. Also versuchte ich mich in der Landwirtschaft. Doch aufgrund 

des hohen Salzgehaltes in Boden und Wasser gedieh nichts richtig. Da ich nicht mehr 

wusste, wie ich meine Familie versorgen sollte, ging ich nach Dhaka, dort arbeitete 

ich als Tagelöhner auf Baustellen. Als die Mitarbeitenden von CCDB im Jahr 2012 in 

unser Dorf kamen, kehrte ich zurück.  Ich probierte die verschiedensten Anbautech-

niken aus: die schwimmenden Gärten, die hängenden Gärten, die Turmgärten… Jetzt 

betreibe ich erfolgreich Landwirtschaft. Ich kann auch die Ausbildung meines Sohnes 

bezahlen.“ 

Abdul Rahim, 45, ehemaliger Fischer aus dem Dorf Padma 

 

CCBD, Christian Commission for Develop- 

ment in Bangladesh,  ist ein Partner von 

Brot für die Welt.  

 

63. Aktion Brot für die Welt 2021/2022.  

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft 

 

Helfen Sie helfen.  

Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN: DE10100610060500500500 

BIC: GENODED1KDB 

 

Brot für die Welt 
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EKHN 2030 
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Aus dem Kirchenvorstand 

.  

 

Kirchenvorstand Hartershausen 

mit Pfr. Daniela Creutzberg: 

Dr. Cornelius Krasel (Ü), Andrea 

Schmidt (P), Heike Pfeifer (He), 

Melanie Klein (Ha), Sabine 

Schmidt (Ha), Diana Trott (P), 

Renate Alles (Ü), Elisabeth Oben-

hack (Ha), Marlies Klein (He). Es 

fehlt: Anne Eichenauer (P) 

Kirchenvorstand Fraurombach 

mit Pfr. Daniela Creutzberg:  

Willi Kirchner, Sophie Marx, 

Simone Hliza, Helmut Wagner 

Die ausgeschiedenen 

Kirchenvorstände:  

Bernd Loos (He), Matthias 

Kreuzer (He), Manfred Klein 

(F), Birgit Schmidt (Ü).  

Es fehlen: Norbert Becker 

(Ü), Heike Lucas (F) 
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Gemeindefest  

Am Sonntag, dem 12. September 

2021 fand das Gemeindefest in 

Pfordt statt. Nachdem es im letzten 

Jahr pandemiebedingt ausfallen 

musste, freuten sich alle nun wieder 

gemeinsam das traditionelle Ge-

meindefest besuchen zu können. 

Pfarrerin Creutzberg begrüßte die 

Gemeinde 

zu Beginn 

des Gottes-

dienstes, in 

dem diesmal 

die Orgel im 

Mittelpunkt stand. Renate Muhl er-

läuterte die historische Denkmalor-

gel und Stephanie Muhl spielte Or-

gelstücke, u.a. eine Uraufführung 

eines modernen Stückes. Schließlich 

war dieser Tag auch der „Tag der 

Orgel“. Danach ging es zum Beisam-

mensein rund um die Dorfschern, 

wo einerseits  Spiele zum Thema 

Orgel für die Kinder vorbereitet wa-

ren, andererseits das leibliche Wohl 

nicht zu kurz kam. Auch die Tombola 

war wieder reich bestückt . Musikali-

sche Beiträge des Posaunenkreises 

und des Flötenkreises umrahmten 

den Nachmittag. Der Erlös ging wie 

immer an die Kinder und Projekte 

der Kindernothilfe, für die unsere 

Kirchengemeinden die Patenschaft 

übernommen haben. Nach langer 

Zeit konnte so endlich das magere 

Konto wieder aufgefüllt werden. 

Um 16 Uhr wurde eine Orgelführung 

in der Pfordter Kirche angeboten, in 

der Stephanie Muhl das Innere der 

Orgel zeigte, auf Besonderheiten 

einging und man auch mal selbst die 

Tasten bedienen konnte.  

Ein besonderer Augenblick war die 

Übergabe eines Schecks für eine Fa-

milie aus dem Ahrtal, die von der 

Flut betroffen ist. Einige Helfer aus 

unseren Dörfern lernten die Familie 

bei einem Hilfseinsatz kennen. Im 

Vorfeld wurde dazu in den Dörfern 

des Fuldagrunds eine private Spen-

denaktion ins Leben gerufen. 
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EKHN 2030 

Um langfristig auf die erforderli-
che Einsparung zu kommen, 
sieht „ekhn2030“ die stärksten 
Einschnitte deshalb bei den 
rund 900 Gemeindehäusern 
vor, von denen viele funktional 
und ökologisch sanierungsbe-
dürftig sind. Um zu nennens-
werten Einsparungen zu kom-
men, müsste etwa jedes zweite 
aus der gesamtkirchlichen Fi-
nanz-Unterstützung genommen 
werden. Zugleich sieht das Pa-
pier die gemeinsame Nutzung 
von Versammlungsflächen im 
Nachbarschaftsraum etwa mit 
Kommunen, ökumenischen 
oder zivilgesellschaftlichen Part-
nern vor.   
Änderungen soll es auch bei 
den etwa 390 Gebäuden für 
evangelische Kindertagesstät-
ten geben. Die Baulasten sollen 
bis zum Ende des Jahrzehnts 
sämtlich in kommunale Verant-
wortung übergeben werden. 

 

Anreiz zur Kooperation vor 
Ort in der Debatte  
„ekhn2030“ schlägt zugleich 
vor, dass die Kirchengemeinden 
stärker kooperieren sollen. Im 
Blick sind dabei regionale Ver-
netzungen der Gemeinden un-
tereinander und mit ökumeni-
schen, kommunalen und ande-
ren zivilgesellschaftlichen Part-
nern. Es geht nach Worten des 
Entwurfs „um eine Organisation 
des sozialen Nahraums, die in 
geistlicher Hinsicht eine Kirche 
für und mit anderen stärken und 
ermöglichen soll“. 

Mehr Informationen zum Zu-
kunftsprozess ekhn2030: 

https://unsere.ekhn.de/themen/
ekhn2030.html 
 
Mehr Informationen, Live-
stream und Unterlagen im In-
ternet unter  

www.ekhn.de/Synode 

Quelle: PM EKHN 107 / 11. 09.2021  

https://unsere.ekhn.de/themen/ekhn2030.html
https://unsere.ekhn.de/themen/ekhn2030.html
http://www.ekhn.de/Synode
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Hessen-Nassaus Synode ar-
beitet an Reformprozess  

„ekhn2030“ weiter 

Evangelische Kirche will mehr 
Kooperation und stärkere Kon-
zentration des Gebäudebe-
stands 

Die Synode der Evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau 
(EKHN) hat am Samstag (11. 
September) die Arbeit an ihrem 
Reformprozess „ekhn2030“ in 
einer intensiven Debatte bis in 
den Abend fortgesetzt. Im Zen-
trum der Diskussion in Worms 
stand die Zukunft der kirchlichen 
Gebäude und stärkerer Koopera-
tionen vor Ort. Die Gesetzesent-
würfe, über die im November  
weiter beraten werden soll, sehen 
unter anderem vor, dass die ge-
samtkirchlichen Zuweisungen  
für Gebäude bis zum Ende des  
Jahrzehnts um bis zu 20 Millio-
nen Euro gekürzt werden  
müssen. Gleichzeitig will 
„ekhn2030“  Gemeinden zu stär-
kerer Zusammenarbeit in 
„Nachbarschaftsräumen“ bewe-
gen. Mit dem seit 2019 laufenden 
Reformprojekt will die hessen-
nassauische Kirche tiefgreifenden 
gesellschaftlichen Veränderun-
gen und knapper werdenden 
Ressourcen begegnen. Dabei 
werden nahezu alle kirchlichen 
Arbeitsbereiche in einem umfang-

reichen Verfahren auf den Prüf-
stand gestellt.  

Bei der Einbringung der Vorlagen 
auf der Synodentagung in Worms 
erklärte der hessen-nassauische 
Kirchenpräsident Volker Jung, 
dass es ein Ziel des Reformpro-
zesses bleiben müsse, eine 
„öffentliche und offene Kirche zu 
bleiben, die in vielfältiger Gestalt 
nah bei den Menschen“ bleibt. 
Jung warb für stärkere regionale 
Kooperationen, um die „uns an-
vertrauten Ressourcen“ besser 
einzusetzen als bisher. Nach An-
sicht Jungs sollen „personelle 
und gebäudliche Konzentrationen 
sowie eine gute unterstützende 
Verwaltung ermöglichen, Gott zu 
feiern, Glauben in Gemeinschaft 
zu leben und Räume zu eröffnen, 
um neue Formen und Schwer-
punkte in der Kommunikation des 
Evangeliums zu erproben“. Ihm 
sei bewusst, „dass damit große 
Veränderungen angestoßen wer-
den, die auch ihre Zeit brauchen“. 

Konzentrationsprozess vor al-
lem bei Gemeindehäusern  
Die Vorlage zu den Gebäuden 
setzt zunächst bei den 1.200 Kir-
chen und sakralen Versamm-
lungsstätten an. Sie geht bis 
2030 von einer  Reduktion dieser 
Räume von höchstens zehn Pro-
zent aus. 90 Prozent der Kirchen 
sind denkmalgeschützt.  

EKHN 2030 

Oktober bis Dezember 2021 

-9- 

Pilgern 

 

Pilgern im Schlitzerland mit Dekanin Dr. Dorette Seibert und anderen Men-

schen: den Vogelsberg entdecken, spirituelle Orte  

finden, einkehren, austauschen. „Wer aufbricht, der 

kann hoffen“ – so das Pilgermotto an diesem Tag.  
    

Freitag, 8. Oktober 2021  

Beginn: 15 Uhr, Ende: ca. 19 Uhr   

Treff: Schloss Hallenburg, Gräfin-Anna-Straße 4, Schlitz 

Rundstrecke: Schlitz  -  Fraurombach -  Schlitz  
    

Anmelden kann man sich bis zwei Tage vorher bei Rita Riek in der Dekanatsverwaltung un-

ter rita.riek@ekhn.de oder 06631/911490. Weitere Infos gibt es bei Diakon Holger Schäddel 

unter holger.schaeddel@ekhn.de. Veranstalter: Evangelisches Dekanat Vogelsberg 

Gemeindefest  

Aus Datenschutzgründen wurden einige Fotos mit Personen für die 

Online-Ausgabe des Gemeindebriefes gelöscht. 
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Herzliche Einladung  

zu unseren Gottesdiensten 
 

Oktober bis Dezember 2021 

 

03. Oktober 2021 Erntedankfest 
 
09.30 Uhr   Gottesdienst in Fraurombach 
 

11.00 Uhr   Gottesdienst in Hemmen  
                     anl. des 200-jährigen Kirchen- 
                     jubiläums der Kirche Hemmen 

10. Oktober 2021 19. Sonntag nach Trinitatis 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 
 

17. Oktober 2021 20. Sonntag nach Trinitatis 
 
09.30 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 

24. Oktober 2021 21. Sonntag nach Trinitatis 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

31. Oktober 2021 Reformationstag 
 
18.00 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 
                      anl. des Reformationstags 
 

Termine unter Vorbehalt, Änderungen möglich. Weitere Gottesdienste stan-

den bei Drucklegung noch nicht fest. Bitte beachten Sie auch die kirchlichen 

Nachrichten im Schlitzer Boten. 
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Indische Partnerdiözese Kerala Zum Ende des Kirchenjahres 
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Aus den Kirchenbüchern 

Aus Datenschutzgründen können in der Online-Ausgabe des Ge-

meindebriefes  keine Nennungen vorgenommen werden.  

Oktober bis Dezember 2021 
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07. November 2021 Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 

14. November 2021 Volkstrauertag 
 

10.00 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 
                      mit anschl. Gedenkfeier 
                      am Friedhof                                             

17. November 2021 Buß- und Bettag 

 

Möglichkeit zum Besuch  
anderer Gottesdienste im Schlitzerland 

21. November 2021 Ewigkeitssonntag 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

                      mit Verlesen der Verstorbenen  
   

11.00 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 
                      mit Verlesen der Verstorbenen 

28. November 2021 Erster Advent 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 
                      mit Abendmahl 
 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 
                      mit Abendmahl 

05. Dezember 2021 Zweiter Advent 
 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 
                      mit Abendmahl 
 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 
                      mit Abendmahl 
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Die Gottesdienste müssen noch immer unter Berück-
sichtigung der auferlegten Corona-Regelungen unter 
einem Hygienekonzept durchgeführt werden. Herzli-
chen Dank für Ihr Verständnis! (Stand: 9/2021) 

12. Dezember 2021 Dritter Advent 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach    

11.00 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 

19. Dezember 2021 Vierter Advent 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 

24. Dezember 2021 Heiliger Abend 
 

15.30 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 
16.30 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 
17.30 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 
                        

25. Dezember 2021 Erster Weihnachtsfeiertag 
 

10.00 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 
 

26. Dezember 2021 Zweiter Weihnachtsfeiertag 
 

10.00 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 
 

31. Dezember 2021 Silvester 
 
 

16.00 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 
17.00 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 
18.00 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

Gottesdienste (Fortsetzung) 

Oktober bis Dezember 2021 

-17- 

 

Kinderseite 
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Kinderbibelwoche 

Die diesjährige Kinderbibelwoche 

fand vom 23. bis 26. August in Har-

tershausen statt, mit einem Ab-

schlussgottesdienst am 29. August. 

24 Kinder haben sich mit dem The-

ma „Mose und das Geheimnis des 

brennenden Dornbuschs“ beschäf-

tigt. Jeder Tag begann mit einem 

kleinen Theaterstück, welches Pfar-

rerin Creutzberg und Hanna Pfeifer 

erläuterten. Dann wurden Kostüme 

(Ägypter und Israelisten) für ein Mini- 

Musical gebastelt. Auch Lieder und 

kleine Texte wurden einstudiert. Au-

ßerdem wurden während der Woche 

„Mutprobe“ und verschiedene Statio-

nenspiele durchgeführt. An den ein-

zelnen Stationen wurden Texte mit 

Bezug zur Mosegeschichte anschau-

lich dargestellt. Mittags gab es immer 

ein leckeres Essen mit Nachtisch. 

Nur am Montag musste auf das Eis 

verzichtet werden, da die Sicherung 

im Gemeindehaus ausgefallen war 

und der Tiefkühlschrank keinen 

Strom hatte. Alle Kinder und Helfer 

hatten viel Spaß an diesen Tagen. 

Die erwachsenen Helferinnen waren 

alle geimpft und die Kinder wurden 

mehrfach getestet. So konnte eine 

unbeschwerte und fröhliche Zeit mit-

einander verbracht werden. Im Got-

tesdienst konnte den Familien und 

der Gemeinde dann das Ergebnis 

stolz präsentiert werden.  

(Simone Schmidt) 

Aus Datenschutzgründen kann in der Online-Ausgabe des Gemeindebriefes 

veröffentlicht werden. 

Oktober bis Dezember 2021 
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 Monatsspruch Oktober 
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Kinderseite 
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Kindergottesdienst 

 

Wir haben uns gefreut, dass wir wieder zusammen 

Kindergottesdienst feiern können! Wir laden daher 

alle Kinder aus unseren Dörfern erneut zum ge-

meinsamen Kindergottesdienst ein. Er findet im 

evangelischen Gemeindehaus in Hartershausen 

statt. Die aktuellen Termine werden im Schlitzer 

Boten bekannt gegeben bzw. auch über die Dorf-

Whatsapp-Gruppen. Beginn ist um 10 Uhr. Alles 

ohne Gewähr. 

 

Leider steigen seit längerer Zeit keine Kinder in Fraurombach ein. Daher wird die Haltestelle 

Fraurombach zunächst nicht mehr angefahren werden können. Sollte  wieder Bedarf 

bestehen, wenden Sie sich bitte rechtzeitig an das Pfarrbüro oder den Helferkreis.  

Vielen Dank!  

 

St. Martin 

Am 11. November ist St. Martinstag. 

Der Helferkreis überlegt, wie dieser Tag 

gefeiert werden kann. Sicherlich ist ab-

zuwarten, was nach den dann aktuellen 

Corona-Regeln möglich sein wird. Im 

Kindergottesdienst, per Flyer und im 

Schlitzer Boten wird rechtzeitig darüber 

informiert werden. Und dann hoffen wir 

auf einen schönen Martinsumzug mit 

Gesang und anschl. Beisammensein. 

Busabfahrtszeiten:  

9.35 Uhr Pfordt  

9.40 Uhr Üllershausen  

9.50 Uhr Hemmen 


